
Boulderarena 
So erkennt man die Boulder 
Die Boulder sind durch die Grifffarben markiert. Erster Griff, immer mit zwei Händen starten. Top Griff, immer mit zwei Händen 

drei Sekunden halten und der Boulder zählt als durchstiegen. 

Was bedeuten die Linien auf der Wand 
Die Boulderarena ist in Zonen unterteilt, damit mehr Farbenboulder geschraubt werden können. Farbenboulder queren NIE die 

Linien. 

Erkennung der Startgriffe 
Der Startgriff befindet sich im unteren Teil der Boulderarena und ist meist gut  ersichtlich. Der Topgriff befindet sich im oberen 

Teil der Boulderarena und ist „meist„ ein größerer Griff. Startgriffe und Topgriffe sind mit kleine Schildchen markiert. 

Füllgriffe 

Sogenannte „Weiße Boulder“ sind nicht als Boulder definiert, sondern weiße Griffe, die zum Auffüllen und Selbstdefinieren in 

die Boulderwand zwischen den definierten Boulder geschraubt sind. Hier kann die eigene Kreativität ausprobiert werden. 

Strukturen 
 Strukturen gehören immer zu dem jeweiligen Farbenboulder. Graue Struktur = Grauer Boulder, Gelbe Struktur = Gelber 

Boulder. Farbige Strukturen sind nicht bei andersfarbigen Boulder zu verwenden. Weiße Strukturen und Kanten sind bei jedem 

Boulder dabei. 


